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Von WaldelfLarian

Kapitel 25: Cry

2039

Etwas feuchtes tropfte Hank ins Gesicht. Verschwommen erkannte er Connors
Gesicht über sich. Wieso zum Teufel flennte sein Partner wie ein kleines Kind? Und wo
zum Henker war er überhaupt?
Er lag in einem Bett, es war weich und warm, aber da war dieses nervige Piepen. Etwas
schien in seinem linken Arm zu stecken.

„Lieutenant... ich... endlich sind Sie aufgewacht.“ Schluchzte sein verdammter Partner.

Langsam erinnerte Hank sich wieder. Da hatte doch dieser eine scheiß Kerl auf ihn
geschossen gehabt, zumindest glaubte Hank das.
Die Umgebung passte dazu. Alles war viel zu weiß und Steril, das konnte nur ein
Zimmer in einem Krankenhaus sein und dieses nervtötende Piepen gehörte wohl zu
irgendeiner dummen Maschine an die er angeschlossen war.

Das Teil in seinem Arm war ein Zugang, er erkannte einen Tropf links von sich.

„Ja ja... als ob mich so ein kleiner Pisser der mit einer Knarre herum wedelt, einfach so
umbringen kann.“ Hank grinste breit. Ein Versuch sich in dem Krankenhausbett
aufzurichten schlug leider fehl und Hank gab einen Schmerzerfüllten Laut von sich.
„Ach scheiße...“ Fluchte er leise.

„Bleiben Sie liegen!“ Connor war besorgt von dem Stuhl aufgesprungen auf dem er bis
eben saß.

„Ja ja, so schnell versuch ich das nicht noch mal... fuck...“ Fluchte Hank erneut. „...und
jetzt hör auf mich so anzusehen als ob du jeden Moment wieder anfangen würdest zu
flennen. So schnell krepiere ich nicht...“ Wieder lächelte Hank, doch Connor schüttelte
den Kopf. „Sie wären aber fast gestorben, Lieutenant... zwei mal...“ Begann Connor
mit zitternder Stimme.
Dieser verdammte Android fing doch tatsächlich wieder an zu flennen. Hank traute
seinen Augen kaum.
„Hank... wenn Sie... wenn Sie...“

„Hey... schon gut. Komm her...“ Liebevoll hatte Hank einen Arm um den Androiden
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gelegt. Mit sanfter Gewalt zog er Connor näher an sich ran bis der Kopf des Androiden
schließlich auf dem Oberkörper des Polizisten lag.

„Tut mir leid, dass du dir Sorgen gemacht hast. Ich versuche nie wieder so einen Mist
abzuziehen.“ Hank lächelte. Scheiße noch mal, die Situation war so eigenartig, wenn
man ihm das vor einem Jahr gesagt hätte, dass er einen heulenden Androiden trösten
würde, hätte er der Person eine verpasst.
Wie viel doch in so kurzer Zeit passieren konnte.

Connor schien sich beruhigt zu haben. Die LED war auch wieder blau geworden. Das
Ding war manchmal echt praktisch gewesen.

„Wieder gut?“ Fragte Hank nach. Er bekam ein schwaches Nicken als Antwort.

„Gut.“ Wieder begann Hank zu grinsen. Mit dem Handrücken wischte er Connor die
Tränen von den Wangen.
„Scheiße noch mal, dass ich dich tatsächlich zum flennen gebracht habe.“ Hanks
Grinsen wurde zu einem sanften Lächeln.
„Der nächste, der deine Gefühle anzweifelt, bekommt so was von ein paar von mir
verpasst, darauf kannst du dich verlassen.“ Gab Hank entschlossen von sich.

Connor lachte kurz und etwas unsicher. Worauf hin auch Hank lachen musste.

Für den Lieutenant gab es keine Zweifel mehr daran, das die Gefühle eines Androiden
echt waren. Echt und Real, und vermutlich die Ehrlichsten Gefühle die man nur haben
konnte.
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